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Lenkungskomitee bereitet "EIFAC-Symposium über neue Entwicklungen 
der Aquakultur im aufgewärmten Kühlwasser von 
Industriebetrieben und in Kreislaufsystemen" vor 
In der Zeit vom 6. - 7. März 1979 tagte auf Einladung der Bundesforschungsan-
stalt für Fischerei unter Leitung des Berichterstatters eine 12köpfige internatio-
nale Expertengruppe. um ein neues Symposium der EIFAC über Aquakultur im 
aufgewärmten Kühlwasser von Industriebetrieben und in Kreislaufsystemen vor-
zubereiten, dessen Abhaltung auf der 10. Sitzung der EIFAC im Juni 1978 in Ham-
burg beschlossen worden war und an dem sich auch der Internationale Rat für Mee-
res forschung beteiligen wilL Das sowohl den Süßwasser - als auch den Seewas-
serbereich abdeckende Symposium soll vom 28. - 30.5.1980 in Verbindung mit 
der 11. Sitzung der EIFAC in Stavanger /Norwegen stattfinden. Ziel des Symposi-
ums ist es, den gegenwärtigen Stand unseres Wissens zu ermitteln und diejenigen 
Gebiete zu identifizieren, auf denen zusätzliche Forschungen erforderlich sind. 
In 6 Panel-Sitzungen sollen die folgenden Themen behandelt werden: 
Panel 1 - Wasserqualität und -versorgung: 
Wasserqualitätsänderungen und Wasserqualitätsbedarf; Wasserversor-
gung und Auswahl von Örtlichkeiten für die Errichtung von Aquakultur-
betrieben im Kühlwasser bzw. im Kreislauf des Süß- und Seewassers. 
Panel 2 - Ingenieurs- und technische Aspekte von Aquakultureinrichtungen und 
Ausrüstungsgegenständen: 
Form der Zuchtbehälter (z. B. Käfige, Tanks, Teiche) und anderer 
Ausrüstungsgegenstände (z. B. Wärmeaustauscher. Pumpen. Futter-
automaten, mechanische Abfischeinrichtungen). Auswahl von Materia-
lien; Bewuchs und seine Kontrolle; Überwachungs- und Sicherheits ein-
richtungen; physikalisch-chemische und biologische Wasseraufberei-
tungseinheiten; Techniken für Gasaustausch und Sauerstoffversorgung; 
Techniken für Wasserozonisierung und Sterilisierung. 
Panel 3 - Biologische Aspekte von Aquakulturbetrieben: 
Biotechnische Verfahren für die Fischzucht in Teichen. Käfigen oder 
Tanks der hauptsächlichsten Zuchtobjekte mit besonderer Berücksich-
tigung der Besatzmaßnahmen, der Aufzucht. des Fütterns, des Ern-
tens; physiologische Aspekte (Wachstum. Akklimatisierung, Streß, 
Reifung, Fortpflanzung); pathologische Aspekte (Krankheiten, Para-
siten und ihre Verhinderung sowie Behandlung). 
Panel 4 - Aquakultursysteme, ihr Management und ihre Wirtschaftlichkeit: 
Intensivaquakultur in durchströmten Systemen unter Benutzung aufge-
wärmter Kühlwässer oder von Warmwasser natürlichen Ursprungs in 
Käfigen, Tanks oder Teichen; Intensivaquakultur in Kreislaufsyste-
men {geschlossenen und halbgeschlossenen}; Konstruktion, Ausfüh-
rung, Management des Gesamtsystems (einschlißelich Krankheitskon-
trolle). Besonders berücksichtigt werden soll auch die Produktion von 
Jungfischen der in Frage kommenden Warmwasserfischarten und WIr-
bellosen in der gemäßigten Klimazone. 
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Panel 5 - Sozioökonomische Aspekte: 
Soziologische, gesetzliche, institutionelle Aspekte sowie solche des 
Umweltschutzes; vergleichende Wirtschaftlichkeitsberechnungen von 
Kultursystemen; Produktqualität, Vermarktungsaspekte usw. 
Panel 6 - Schlußfolgerungen und Empfehlungen: 
Synthese aus den Verhandlungen sowie Empfehlung€n. 
Auf der Sitzung des Lenkungsausschusses wurden ca. 25 Experten Europas, 
Nordamerikas und Japans namhaft gemacht, die gebeten werden sollen, zu den 
wichtigsten Themenkreisen Reviews vorzubereiten. Ein detaillierter Symposi-
umsprospekt soll an alle maßgeblichen Institutionen und sonstigen Interessenten 
des In- und Auslandes versandt werden. Als Annahmeschlußtermin für Erfah-
rungspapiere wurde der 15. 10.1979 festgesetzt. Angemeldete Referate in engli-
scher oder französischer Sprache müssen spätestens bis zum 31. 3. 1980 in ih-
rer endgültigen Form vorliegen. 
Das Symposium wird in englischer und französischer Sprache mit Simultanüber-
setzung abgehalten. Es wird zur Zeit geprüft, ob, wie schon bei anderen 
ElF AC -Symposien, deutsche Simultanübersetzung von der deutschen Regierung 
zur Verfügung gestellt werden kann. 
Es ist dies das erste große Symposium, das sich mit der Fischzucht in aufge-
wärmten Kühlwasser von Industriebetrieben und in Kreislaufsystemen befaßt. 
Da die Entwicklung dieser Form der Aquakultur in vielen Industrieländern zur 
Zeit mit großem Interesse beobachtet wird, darf mit reger Beteiligung gerade 
dieser Länder gerechnet werden. 
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